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PERSONALIA

Rosmarie Steglich -  herzliche Glückwünsche zum 
75. Geburtstag

Im September 2018 vollendete Frau R osmarie Ste g 
lich  (Magdeburg) ihr 75. Lebensjahr. Ein willkomme
ner Anlass, hier einer aktiven Entomologin herzlich zu 
gratulieren, denn es ist heutzutage beinahe ungewöhn
lich, eine inzwischen drei Jahrzehnte ehrenamtlich fau- 
nistisch arbeitende Frau in den einschlägigen Arbeits
gremien zu wissen, die mit ihrer bescheidenen und 
liebenswürdigen Art sehr zur Belebung des ansonsten 
fast rein männlichen entomologischen Kollegen-Fach- 
kreises beiträgt.

Auf dem sächsischen Lande in Barnitz bei Meißen mit 
zwei Geschwistern wohlbehütet aufgewachsen und dort 
in Krögis und Meißen zur Schule gegangen, kam „Rosi“ 
über die Lehrausbildung zum Facharbeiter für Lacke

und Farben in Dresden anschließend zum Studium 
(1962-1965) an die Ingenieur-Schule für Chemie nach 
Magdeburg. Danach war sie zunächst als Chemie-Inge
nieur für chemische Technologie in Wolfen angestellt 
und kam dann 1971 erneut nach Magdeburg, wo sie im 
VEB Fahlberg-List und dem Forschungszentrum für 
Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel (FZ 
PSM) bzw. den nachfolgenden (Abwicklungs-)Einrich- 
tungen bis 1996 und danach zunächst ohne feste Anstel
lung blieb, aber dann zeitweise als ABM im Magdebur
ger Umweltamt tätig war.

Ihr breites Interesse für die Naturwissenschaften, die 
Literatur, das Wandern in heimischen Gefilden und 
größere naturwissenschaftlich und kulturhistorisch 
ausgerichtete Studienreisen u. a. nach Ungarn, Kuba, 
Skandinavien, Island, Tunesien, Jemen, Iran und zum 
Himalaya ließ sie aber nicht resignieren und blieb aktiv, 
d. h. sie „stieg um“ in die Biologie und fand hier bei 
faunistisch-ökologischen Arbeiten eine Bereicherung 
ihres Lebens, neue Aufgaben sowie Genugtuung und 
Freude bei interessanten Frage- und Zielstellungen. Da
bei kam ihr die langjährige Tätigkeit in der HA Biologie 
des FZ PSM zu Gute, um sich schnell in ausgewähl
te Insektengruppen einzuarbeiten. So ist sie seit 1987 
ehrenamtlich und zeitweise als ABM (in der UNB des 
Magdeburger Umweltamtes) mit der wissenschaftli
chen Bestandserfassung von Heuschrecken (Saltatoria) 
und Libellen (Odonata) im Land Sachsen-Anhalt be
schäftigt. Sie wurde federführende Autorin des ersten 
ostdeutschen urbanen Verbreitungsatlasses für die Li
bellen in der Landeshauptstadt Magdeburg (2002), für 
die erste Zusammenstellung der Libellen-FFH-Arten 
Sachsen-Anhalts (2000, 2001, 2002) und Koautorin für 
die Rote Liste der Libellen Sachsen-Anhalt (2003) und 
den Libellenatlas Sachsen-Anhalts (2018). Darüber hi
naus wurde sie durch nachfolgend aufgelistete Publika
tionen in Sachsen-Anhalt und auch durch Teilnahme an 
den Jahrestagungen der Gesellschaft deutschsprachiger 
Odonatologen (GdO) deutschlandweit bekannt. Sie ist 
Mitglied der FG Faunistik und Ökologie (Staßfurt), der 
Entomologen-Vereinigung Sachsen-Anhalt e. V. (Schö
nebeck) und der Gesellschaft für Orthopterologie e. V. 
(Osnabrück).

Frau St e g lic h  blieb auch nach ihrem 70. Geburtstag im 
Freiland unsere erfolgreiche Fängerin mit dem Kescher 
und leitete auch ab 2015 V in cen t  E. M üller  als Nach
wuchs insbesondere beim Insektenfang mit dem Kescher 
für die detaillierte Nachweisdokumentation seltener Ar
ten an. Ihre besonderen Aktivitäten beim Fangen der Li
bellen und Heuschrecken mit dem Kescher gipfelten u. 
a. in unseren ersten Nachweisen von Coenagrion linde- 
nii, Erythromma viridulum, Ceriagrion tenellum forma 
melanogastrum, typica und erythrogastrum, Nehalen- 
nia speciosa (zum Studium in BB und Nds.), Gomphus
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flavipes, Ophiogomphus cecilia, Onychogomphus forci- 
patus (zum Studium in BB), Libellula quadrimaculata 
forma praenubila, Orthetrum coerulescens, O. brun- 
neum, Leucorrhina albifrons, L. pectoralis, Sympetrum 
meridionale, S. fonscolombii und S. depressiusculum 
(Odonata) sowie von Leptophyes albovittata (Ensifera). 
Dabei hat sich unser „Freiland-Arbeitskollektiv“ aus 
keschemden und fotografierenden Entomologen bes
tens bewährt -  inzwischen sehen halt sechs Augen mit 
unterschiedlicher Schärfe mehr als nur zwei, besonders 
wenn sie nicht nur in die gleiche Richtung schauen. Und 
dabei „gelang es“ manchmal sogar, seltenste Arten zur 
freiwilligen Landung auf dem Kescher „zu animieren“, 
wie z. B. die Alpen-Smaragdlibelle Somatochlora al- 
pestris am 7. Juli 2001 im Goethemoor am Brocken (s. 
Abbildungen in M ü ller  2014 bzw. korrigiert in 2015). 
Last but not least soll dankbar erwähnt werden, dass 
Frau St e g lic h  den Laudator auch bei den Ektopara- 
siten-Untersuchungen zu Hippobosciden bei den hie
sigen Vogel-Beringungsarbeiten und beim Alpensegler 
Tachymarptis melbae in Freiburg i. Br. (M ü ller  2000) 
sowie der Nycteribiiden-Vorkommen an Fledermäusen 
im „Harzer Untergrund“ tatkräftig und versiert unter
stützt hat.

Aus o. g. Anlass wünschen viele Gleichgesinnte und 
entomologische Mitstreiter der Jubilarin weiterhin al
les Gute, Freude und Schaffenskraft bei (altersbedingt) 
guter Gesundheit und noch viele schöne gemeinsame 
Erfolge bei der Erfassung der Heuschrecken- und Libel- 
len-Fauna Sachsen-Anhalts.
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UMSCHLAGBILDER

Titelbild
Zum Artikel: A. Stellm a ch er : Erster belegter Fund der 
Salzsteppen-Kegelbiene Coelioxys polycentris F örs
ter , 1853 für Deutschland und Erstnachweis für Sach
sen (Hymenoptera, Apidae, Megachilinae). S. 236-237.

Salzsteppen-Kegelbiene Coelioxys polycentris F örs
ter , 1853, § , Lebendaufnahme, Österreich, Burgen
land. Foto: Dr. P. W estrich

4. Umschlagseite
Zum Artikel: P. G ö ricke  & A. M arten : Funde ver
schollener Wanzenarten (Heteroptera, Microphysidae, 
Pentatomidae) im sachsen-anhaltischen Teil des Natio
nalparks Harz. S. 169-171.

Oben links: Foto eines der zwei am 3. September 2015 
aufgefundenen Weibchen (ca. 1,5 mm Körperlänge) von 
Loricula distinguenda R eu ter , 1884 am Südostabhang 
des Brockens. Foto: Ch . R ie g er .

Oben rechts: Ein Männchen von Loricula ruficeps 
(R eu t er , 1884). Foto: G. Strauss entsprechend Abbil
dung in www.corisa.de.

Unten links: Die auffallende Pentatomide Stagonomus 
bipunctatuspusillus (H er r ic h -S ch aeffer , 1833). Foto: 
G. Strauss entsprechend Abbildung in www.corisa.de.

Zum Artikel: H. H o ffm a n n : Wiederfund von Euconnus 
wetterhallii (G y llen h a l , 1813) (Coleoptera, Staphylin- 
idae, Scydmaeninae) nach fast 100 Jahren in Mecklen
burg-Vorpommern mit Angaben seiner Verbreitung und 
Habitatansprüche. S. 197-203.

Unten rechts: Habitus von Euconnus wetterhallii (G y l
le n h a l , 1813). Foto: © L. B o r o w ie c .
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